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Unter die 
Lupe 
genommen

Aus dem Inhalt

Aktionstag im Rahmen des Weltumwelttages ­ In den Gera Arcaden klärten die Abfallberater 
des AWV Ostthüringen gemeinsam mit dem Umweltamt der Stadt Gera über die Themen 
Mülltrennung und Abfallentsorgung auf. 

AWV Aktionstag begeistert Besucher in Gera
Spielerisch lernen, nachhaltig handeln und 
gemeinsam Verantwortung übernehmen ­ unter 
diesem Motto stand der Aktionstag des AWV 
Ostthüringen anlässlich des Weltumwelttages. 
Mit vielfältigen Mitmachangeboten, spann­
enden Informationen und kreativen Aus­
stellungen rückten die Themen Mülltrennung 
und Nachhaltigkeit am 10. Juni 2026 in den 
Mittelpunkt der Öffentlichkeit. 
In den Gera Arcaden nutzten zahlreiche 
Besucher die Gelegenheit, ihr Wissen zur 
richtigen Mülltrennung zu testen. Besonders 
die jüngeren Gäste zeigten großes Interesse: 
Mehrere Schulklassen beteiligten sich 
begeistert an einem interaktiven Sortierspiel, 
bei dem verschiedene Abfälle den richtigen 
Tonnen zugeordnet werden mussten. Eine 
Herausforderung, die nicht nur Spaß machte, 
sondern auch wertvolles Wissen vermittelte. 
Ergänzt wurde der Aktionstag durch eine 
eindrucksvolle Ausstellung des Geraer Zabel­
Gymnasiums. Im Rahmen eines Schul­
projektes haben sich die Schüler intensiv mit 
den Themen Konsumverhalten und Nach­
haltigkeit auseinandergesetzt. Die kreativen 
Arbeiten regten zum Nachdenken an und 

zeigten, welchen Einfluss das eigene Ver­
halten auf die Umwelt haben kann. 
Ein weiterer Höhepunkt war der Showtruck 
der Initiative "Mülltrennung wirkt" auf der 
Eventfläche vor dem Kultur­ und Kongress‐
zentrum Gera. Die Aktion war Teil der 
bundesweiten Kampagne "Deutschland trennt", 
die vom 6. bis 21. Juni 2026 Menschen in 
ganz Deutschland über richtige Mülltrennung 
informierte.
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Der Trenn­Bär sorgte beim Showtruck der 
Initiative "Mülltrennung wirkt" für Unter‐
haltung und spannende Begegnungen.

Sortieranalyse
Mülltrennung im Alltag: Wie 
gut klappt sie wirklich?
Im Verbandsgebiet ­ Stadt 
Gera und Landkreis Greiz ­  
wurde im Frühjahr dieser 
Frage mittels stichproben­
artiger Analysen aus den zur 
Leerung bereitgestellten Be‐
hältern nachgegangen. Dabei 
wurden in unterschiedlichen 
Gebieten mit verschiedenen 
Siedlungsstrukturtypen Pro‐
ben aus der Blauen Tonne, 
Biotonne und Restmülltonne 
entnommen, gesammelt und 
sortiert. 
Anschließend erfolgte anhand 
der Einwohnerzahl des jewei‐
ligen Siedlungsstrukturtyps 
eine Hochrechnung auf das 
gesamte Verbandsgebiet. 
Die Auswertung der 
Stichproben ergab, dass wei‐
terhin noch zu viele verwert‐
bare Abfälle über die für 
Restabfälle vorgesehenen 
schwarzen Tonnen entsorgt 
werden. Insbesondere betrifft 
das Kunststoffverpackungen, 
die in die Wertstofftonne ge‐
hören. Dadurch stehen diese 
Abfälle dem sachgerechten 
Recycling nicht mehr zur 
Verfügung und verursachen 
zudem eine zusätzliche finan‐
zielle Belastung für die Ge‐
bührenzahler. Hier besteht 
demnach weiter Optimie‐
rungsbedarf im Sinne von 
Umwelt und Geldbeutel. 
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Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen
Servicetelefon: 0365 83321­50 (Mo. ­ Do. 8.00 ­ 12.00 u. 13.00 ­ 17.00 Uhr sowie Fr. 8.00 ­ 12.00 Uhr)
Geschäftsstelle Gera: Geschäftsstelle Greiz:
Ebelingstr. 10, 07545 Gera R.­Breitscheid­Str. 11, 07973 Greiz
Telefon: 0365 83321­11 Telefon: 03661 4780­20 oder 03661 4780­21
Telefax: 0365 83321­18 Telefax: 0365 83321­38
Abfallberatung: Sprechzeiten Geschäftsstellen Gera und Greiz:
Telefon: 0365 83321­22 oder 0365 83321­23 Dienstag: 9.00 ­ 12.00 u. 13.00 ­ 18.00 Uhr (Gera)
Telefax: 0365 83321­37 Dienstag: 9.00 ­ 12.00 u. 13.00 ­ 17.00 Uhr (Greiz)
E­Mail: abfallberatung@awv­ot.de Donnerstag: 9.00 ­ 12.00 u. 13.00 ­ 17.00 Uhr (Gera u. Greiz)

Bitte beachten Sie auf unserer Homepage www.awv­ot.de aktuelle Informationen zur Erreichbarkeit.

Der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen macht darauf 
aufmerksam, dass die Abfallgebühren 2026 für Jahreszahler 
am 15.05.2026 sowie für Quartalszahler am 15.02.2026 und 
15.05.2026 fällig waren. 
Die Abgabepflichtigen, die mit der Entrichtung der fälligen 
Abfallentsorgungsgebühr 2026 im Rückstand sind, werden 
hiermit öffentlich gemahnt. 
Offene Forderungen sind bis spätestens 14.08.2026 auf das 
Gebührenkonto des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ost­
thüringen bei der Sparkasse Gera­Greiz, IBAN DE36 8305 
0000 0000 0084 60, BIC HELADEF1GER, unter Benennung 
der Bescheidnummer zu überweisen. 
Diese öffentliche Mahnung findet ihre Rechtsgrundlage im 
Thüringer Verwaltungszustellungs­ und Vollstreckungsgesetz 
(ThürVwZVG) § 33 Abs. 2 Nr. 3 Satz 2. 
Für diese öffentliche Mahnung wird keine Gebühr erhoben. 

Wird jedoch wegen der gleichen Forderung eine persönliche 
Mahnung schriftlich wiederholt, ist diese gemäß § 1 der Ver‐
waltungskostenordnung zum ThürVwZVG gebührenpflichtig. 
Die Mahngebühr beträgt mindestens 6,00 €. 
Wird eine Gebühr nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitstages 
entrichtet, wird bei Rückständen ab 50 € zusätzlich zu den 
Mahngebühren für jeden angefangenen Monat der Säumnis ein 
Säumniszuschlag von 1 Prozent des abgerundeten rückstän‐
digen Betrages erhoben. Dabei ist auf den nächsten durch fünf‐
zig Euro teilbaren Betrag abzurunden. Grundlage für die 
Erhebung von Säumniszuschlägen ist § 15 Abs. 1 Nr. 5 b) dd 
Thüringer Kommunalabgabengesetz i. V. m. § 240 Abgaben‐
ordnung.

Hinweis: 
Bei abgeschlossener Ratenzahlung gelten die in der jeweiligen 
Ratenzahlungsvereinbarung getroffenen Zahlungsfristen. 

Öffentliche Mahnung 

Beschlüsse der Verbandsversammlung 
vom 18.06.2026

1. Beschluss VV­01/26 Jahresabschluss 2025

2. Beschluss VV­02/26 JA Gewinn

3. Beschluss VV­03/26 JA Entlastung

4. Beschluss VV­04/26 Entsorgungsleistungen Gera

5. Beschluss VV­05/26 Vergabe Sonderabfallsammlung

Bekanntgabe zur Feststellung des Jahres‐
abschlusses gemäß § 25 Abs. 4 ThürEBV

Feststellung des Jahresabschlusses 2025 des 
Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen

1. Die Verbandsversammlung hat mit den Beschlüssen vom
18.06.2026 den Jahresabschluss zum 31.12.2025 vom
24.04.2026, gez. Knut Fritzsche, Geschäftsleiter Abfall­
wirtschaftszweckverband Ostthüringen, wie folgt fest­
gestellt:

Bilanzsumme 20.687.193,68 €
Jahresgewinn lt. Gewinn­ u. Verlustrechnung 9.243,73 €

2. Der Jahresgewinn in Höhe von 9.243,73 € wird der 
allgemeinen Rücklage zugeführt.

Auslegungshinweis

Dem Jahresabschluss 2025 wurde am 24.04.2026 durch die 
eureos gmbh Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, der uneinge‐
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt. 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2025 mit Bilanz zum 
31.12.2025, Gewinn­ und Verlustrechnung für 2025 und 
Anhang sowie der Lagebericht zum Jahresabschluss 2025 
nebst Bestätigungsvermerk liegen in der Zeit vom 27.07.2026 ­ 
10.08.2026 von Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00 ­ 
17.00 Uhr, sowie freitags von 9.00 ­ 12.00 Uhr in der 
Geschäftsstelle des Zweckverbandes, Ebelingstraße 10, 07545 
Gera, öffentlich aus.

Gera, 23. Juni 2026
Verbandsvorsitzender (Siegel)
Kurt Dannenberg 

Bürgerportal 
in der Abfall App des AWV Ostthüringen

Die Abfall App des AWV Ostthüringen wurde um ein Bürger‐
portal erweitert. 

Gebührenbescheidempfänger haben nun 
die Möglichkeit, sich in dem Bürger­
portal zu registrieren, um Zugriff auf 
persönliche Daten und Gebühren­
bescheide zu erhalten.

Die Abfall App kann kostenfrei über 
den nebenstehenden QR­Code auf dem 
eigenen Smartphone installiert werden.

Die Abfall App bietet viele weitere 
Funktionen, wie z.B. Entsorgungster­
mine mit Erinnerungsfunktion, Absen‐
den von Störungsmeldungen, Meldung 
"wilder Ablagerungen" sowie Inserate 
im Markt "Verschenken & Verkaufen". 
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• • • • • • • • • • • • •  Hier enden die Amtlichen Bekanntmachungen des Abfallwirtschaftszweckverbandes Ostthüringen  • • • • • • • • • • • •

Reinigung der Biotonnen
Bitte stellen Sie Ihre Biotonne am turnusmäßigen Leerungs‐
tag unabhängig vom Füllgrad bis 6.00 Uhr bereit. Die Tonnen 
werden geleert und am gleichen Tag gereinigt
in der Stadt Gera in den Zeiträumen 

21.09. bis 02.10.2026 und 26.10. bis 13.11.2026*,
in den Städten Greiz, Ronneburg, Weida, Zeulenroda­
Triebes, Bad Köstritz, Münchenbernsdorf, Berga­
Wünschendorf, Auma­Weidatal, Hohenleuben und im 
Ortsteil Triebes der Stadt Zeulenroda­Triebes im Zeitraum

05.10. bis 20.10.2026*.
Bitte lassen Sie die Tonnen nach erfolgter Lee‐
rung bis zur Reinigung, maximal jedoch bis 
18.00 Uhr des Leerungstages stehen. Es werden 
zwei verschiedene Fahrzeuge genutzt, daher kann 
es zu zeitlichen Abständen zwischen Leerung und 
Reinigung kommen. Sollte Ihre Biotonne am ers‐

ten Leerungstermin im Zeitraum noch nicht gereinigt worden 
sein, stellen Sie sie zum nächsten Termin bitte erneut bereit. 
* ACHTUNG: Für alle Grundstücke in der Stadt Gera und 
im Landkreis Greiz, die nicht vom großen Biomüllfahrzeug 
anfahrbar sind und deshalb zur Entsorgung mit dem kleinen 
Biomüllfahrzeug (Engstellentour) angefahren werden, 
erfolgt die Reinigung nur an der nächsten vom großen Fahr‐
zeug anfahrbaren Stelle (Waschstellplatz). In der Stadt Gera 
erfolgt dies nur im Zeitraum vom 09.11. bis 13.11.2026 und 
in den o.g. Städten des Landkreises Greiz am 15.10.2026. 
Die Bereitstellungsplätze zum Waschen in der Stadt Gera 
können ab 01.09.2026 unter Aktuelles auf der Homepage 
www.awv­ot.de und in der Abfall App eingesehen werden. 

Hinweis zur Einsichtnahme 
gemäß § 12 des Gesellschaftervertrages

Feststellung des Jahresabschlusses 2025 
der GERAER Stadtwirtschaft GmbH

1. Die Gesellschafterversammlung hat mit den Beschlüssen 
vom 18.06.2026 den Jahresabschluss zum 31.12.2025 
vom 13.04.2026, gez. Knut Fritzsche, Geschäftsführer 
GERAER Stadtwirtschaft GmbH, festgestellt. 
Auslegungshinweis
Dem Jahresabschluss 2025 wurde am 13.04.2026 durch die 
eureos gmbh Wirtschaftsprüfungsgesellschaft der uneinge‐
schränkte Bestätigungsvermerk erteilt. 
Der Jahresabschluss zum 31.12.2025 mit Bilanz zum 
31.12.2025, Gewinn­ und Verlustrechnung für 2025 und 
Anhang sowie der Lagebericht zum Jahresabschluss 2025 
nebst Bestätigungsvermerk liegen in der Zeit vom 27.07.2026 ­ 
10.08.2026 von Montag bis Donnerstag jeweils von 9.00 ­ 
17.00 Uhr, sowie freitags von 9.00 ­ 12.00 Uhr in der 
Geschäftsstelle der Gesellschaft, Ebelingstraße 10, 07545 
Gera, öffentlich aus. 

Servicetelefon 0365 83321­50
Unser Servicetelefon erreichen Sie 

Mo. ­ Do. 8.00 ­ 12.00 Uhr und 13.00 ­ 17.00 Uhr
Fr. 8.00 ­ 12.00 Uhr

Schließzeiten Recyclinghöfe
Recyclinghof in Berga­Wünschendorf, August­Bebel­Str. 5

vom 17.08. bis 23.08.2026 betriebsbedingt geschlossen 

Recyclinghof in Bad Köstritz, H.­Schütz­Straße 20 sowie 
Kleinannahmezentrum in Untitz 

am Freitag, dem 04.09.2026 betriebsbedingt 
bereits ab 17.00 Uhr geschlossen

Alle Recyclinghöfe im Verbandsgebiet sowie die Kleinan‐
nahmezentren in Untitz und Krölpa­Chursdorf sind an 
folgenden gesetzlichen Feiertagen geschlossen:

Samstag, dem 03.10.2026 (Tag der Deutschen Einheit)  
Samstag, dem 31.10.2026 (Reformationstag)

Bitte beachten Sie auch die Aushänge der Recyclinghöfe und 
Kleinannahmezentren. 

Entsorgungstermine 2026
Die Entsorgungstermine 2026 für den Landkreis Greiz und die 
Stadt Gera sind auf der Internetseite des AWV Ostthüringen 
unter www.awv­ot.de sowie in der Abfall App abrufbar. 
Mit der Nutzung der Abfall App haben Sie die Möglichkeit, die 
Abfuhrtermine in den Kalender Ihres Smartphones zu impor‐
tieren. So ist es möglich, dass Sie vor jedem bevorstehenden 
Entsorgungstermin eine Benachrichtigung erhalten, die Sie 
daran erinnert, Ihren Abfallbehälter bei Bedarf bereitzustellen. 

Wichtiger Hinweis:

Die Entsorgungstermine werden häufig zu Jahresbeginn für das 
gesamte Kalenderjahr abgerufen oder in den persönlichen 
Kalender übertragen. Bitte beachten Sie, dass bei den ver­
öffentlichten Entsorgungsterminen Änderungen vorbehalten sind. 
Wir empfehlen Ihnen, die Termine regelmäßig im Laufe des Jah‐
res auf unserer Homepage oder in der Abfall App zu überprüfen. 

Anmeldung zur Entsorgung von Sperrmüll und Schrott

Anmeldung zur Abholung von E­Schrott­Großgeräten

Informationen rund um die Abfallentsorgung

Kennen Sie schon den 

Markt Verschenken und Verkaufen
des AWV Ostthüringen

unter www.awv­ot.de und in der AWV Abfall App?

Hier bieten wir Ihnen die Möglichkeit, Angebote und 
Gesuche einzutragen (Tiere, Immobilien und Dienst­
leistungen sind ausgeschlossen). Die Einträge sind kostenlos. 
Bis zu drei Fotos des angebotenen Gegenstandes können 
hochgeladen werden. Ihre Inserate können Sie selbstständig 
jederzeit bei Bedarf wieder löschen. 

Abfall App des AWV Ostthüringen
Neben den bekannten Funktionen Anzeige der 
Leerungstermine der  Abfalltonnen und Eintragen von Ange‐
boten oder Gesuchen  im Markt Verschenken & Verkaufen, 
können in der App auch Störungen in der Abfallentsorgung 
sowie wilde Ablagerungen im Verbandsgebiet ­ mit Foto ­ 
gemeldet werden. Die App wird weiter ausgebaut. Siehe auch 
Beitrag Bürgerportal.  
Noch keine Abfall App? Über den auf Seite II angegebenen 
QR­Code gelangen Sie zum Download der Abfall App. 



Wie soll die Abfallwirtschaft im Landkreis Greiz und in der 
Stadt Gera in den kommenden Jahren weiterentwickelt 
werden? Welche Herausforderungen sind zu bewältigen und 
welche Maßnahmen sind erforderlich, um die öffentliche 
Abfallentsorgung langfristig umweltgerecht, wirtschaftlich und 
bürgernah zu gestalten? 
Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt das Abfall‐
wirtschaftskonzept des AWV Ostthüringen. Das Konzept 
beschreibt die abfallwirtschaftlichen Rahmenbedingungen im 
Verbandsgebiet. 
Im Abfallwirtschaftskonzept wird die Organisation der 
öffentlichen Abfallentsorgung umfassend dargestellt. Grund­
lage ist zunächst eine Analyse und Bewertung des aktuellen 
Stands der Abfallwirtschaft. Darauf aufbauend werden Ziele, 
Maßnahmen und Handlungsoptionen für die kommenden Jahre 
festgelegt und beschlossen. 
Das aktuelle Konzept gilt bis Ende 2026. Derzeit erfolgt die 
Fortschreibung für die Jahre 2027 bis 2032. Der Entwurf des 
fortgeschriebenen Konzeptes wurde der Verbandsversammlung 
zur ersten Lesung vorgelegt und im Rahmen der Öffent‐
lichkeitsbeteiligung auf der Internetseite des AWV Ost­
thüringen (www.awv­ot.de) veröffentlicht. Zudem liegt der 
Entwurf zu den Sprechzeiten in den AWV Geschäftsstellen
Gera und Greiz (siehe Seite II) öffentlich aus. 
Bis zum 31.08.2026 haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen, 
Anregungen oder Kritik zum Abfallwirtschaftskonzept an 
den AWV Ostthüringen zu richten. Diese werden fachlich 
geprüft und im Rahmen der weiteren Bearbeitung des Abfall‐
wirtschaftskonzeptes berücksichtigt.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit ist ein wichtiger Bestandteil 
des Fortschreibungsprozesses. Sie ermöglicht es Erfahrungen, 
Hinweise und Anregungen aus der Bevölkerung frühzeitig in 
die weitere Entwicklung des Konzeptes einzubeziehen.
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Stadt Gera
Recyclinghof Hainstr. 17  0365 82487150
Schadstoffsammlung immer während der Öffnungszeiten
Recyclinghof Steinbeckstr. 67  0365 4375923
Jeden 3. Freitag des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
Recyclinghof Berliner Str.  0365 8310118, 0162 4180805
Jeden 2. Montag des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
Recyclinghof Berta­Schäfer­Str.  Di. u. Do. 0162 4180806

 Mi. u. Sa. 0162 4180805
Jeden 4. Mittwoch des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
Zwötzener Str., großer Parkplatz ggü. Firma Döbel
Jeden 4. Montag des Monats von 14.30 ­ 15.30 Uhr 
Hinweis: Für Kunden aus Gera, denen es nicht möglich ist, 
einen Recyclinghof aufzusuchen, besteht die Möglichkeit der 
Abholung von zu Hause. Die Anmeldung erfolgt über das 
Servicetelefon (0365 83321­50). Am vereinbarten Tag klingelt 
das Sammelpersonal zwischen 13.00 und 14.30 Uhr beim 
Kunden und nimmt die Schadstoffe entgegen. 

Landkreis Greiz

VG "Am Brahmetal"
22.07.2026
Korbußen Feuerwehrhaus 12.30 ­ 14.30 Uhr
19.08.2026
Großenstein Gemeindeamt 12.30 ­ 14.30 Uhr

VG "Ländereck"
Annahmestelle Seelingstädt, Betriebsgelände SUC GmbH, 
Gewerbepark West
 036608 958800
Jeden 2. Donnerstag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr

VG "Münchenbernsdorf"
Recyclinghof Münchenbernsdorf, Thomas­Müntzer­Str. 29
 0151 15010497
Jeden 2. Freitag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr

weiter Schadstofftermine Landkreis Greiz auf Seite V

Schadstoffsammlung im Verbandsgebiet ­ 2. Halbjahr 2026
Allgemeine Hinweise: Kommt es zu Verschiebungen/Ausfällen, werden diese rechtzeitig auf der Internetseite des AWV 
Ostthüringen unter www.awv­ot.de veröffentlicht. Bitte beachten Sie dementsprechende Informationen oder wenden Sie 
sich telefonisch an das Servicetelefon unter 0365 83321­50.
Fällt ein monatlicher Termin am Recyclinghof auf einen gesetzlichen Feiertag, findet an diesem Tag keine Schadstoff‐
sammlung statt. Der Termin enfällt ersatzlos. 
In Einzelfällen kann es zu geringfügigen Verspätungen (max. 15 Minuten) des Schadstoffmobils am Recyclinghof kommen. 
Wir bitten in solchen Fällen um Ihr Verständnis. 
Generell sind die Schadstoffe dem Annahmepersonal während der Stellzeiten direkt zu übergeben. Eine Ablagerung außerhalb der 
Zeit stellt eine Ordnungswidrigkeit dar und wird verfolgt.

Abfallwirtschaftskonzept ­ Gemeinsam die Zukunft der Abfallwirtschaft gestalten

Tag der offenen Deponie
Der Abfallwirtschaftszweckverband Ostthüringen (AWV) lädt

am 04.08.2026 von 16 ­ 18 Uhr
auf das Deponiegelände in Untitz ein. 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung stellt der AWV 
den Entwurf zur Fortschreibung des Abfallwirtschafts­
konzeptes 2027­2032 vor. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
über die Inhalte des Konzeptes zu informieren sowie Fragen 
und Anmerkungen einzubringen. 

Zusätzlich besteht die Möglichkeit, bei einem Rundgang 
einen Blick auf den Baufortschritt der Deponie zu werfen 
und Informationen über die aktuelle Situation sowie künftige 
Maßnahmen zu erhalten. Voraussetzung für den Rundgang 
über das Deponiegelände ist festes Schuhwerk.

Hinweis: Bitte nutzen Sie die Einfahrt bei der Sicker­
wasseranlage Richtung Ortsteil Pösneck. 

Grafik: KI generiert
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VG "Münchenbernsdorf"

21.07.2026
Zedlitz Wendeschleife b. Kirche 13.30 ­ 15.30 Uhr

Nähe Gemeindeamt Sirbis
14.08.2026
Schwarzbach Gemeindeamt 13.30 ­ 15.30 Uhr

Gemeinde Harth­Pöllnitz

ehem. Landhandel Niederpöllnitz, Am Bahnhof 8
Jeden 3. Donnerstag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
23.07.2026
Frießnitz Neundorfer Str. 13.30 ­ 15.30 Uhr

Ecke Mühlgraben
20.08.2026
Forstwolfersdorf Containerplatz 13.30 ­ 15.30 Uhr

Ortseingang
24.09.2026
Großebersdorf Angerstraße 13.30 ­ 15.30 Uhr

(Dorfgemeinschaftszentrum)

Gemeinde Kraftsdorf

Kraftsdorf, Marktplatz
Jeden 1. Montag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
03.08.2026
Rüdersdorf bei Pfarramt 13.30 ­ 15.30 Uhr

Gemeinde Langenwetzendorf, Hohenleuben

14.10.2026
Hohenleuben Kirchplatz 13.30 ­ 15.30 Uhr

Landgemeinde Mohlsdorf­Teichwolframsdorf

Mohlsdorf, An der Spornburg 17 (Schrottplatz Hoy)
Jeden 1. Mittwoch des Monats 15.00 ­ 17.00 Uhr
07.08.2026
Waltersdorf Waltersdorfer Dorfstraße 12.30 ­ 14.30 Uhr

Wartehalle
09.09.2026
Reudnitz Containerplatz 12.30 ­ 14.30 Uhr

(bei Bushaltestelle)
17.09.2026
Sorge­Settendorf Containerplatz in 13.30 ­ 15.30 Uhr

Wendeschleife
15.10.2026
Teichwolframsdorf Bauhof 13.30 ­ 15.30 Uhr

Stadt Auma­Weidatal

12.08.2026
Staitz Dorfplatz 13.30 ­ 15.30 Uhr
15.09.2026
Auma Parkplatz gegenüber 13.30 ­ 15.30 Uhr

Polyplast

Stadt Bad Köstritz und OT Caaschwitz, Hartmannsdorf

Recyclinghof Bad Köstritz, Heinrich­Schütz­Str. 20
 0162 4180806
Jeden 3. Montag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
Stadt Berga­Wünschendorf und Ortsteile

Recyclinghof Berga, August­Bebel­Str. 5  036623 21135
Jeden 1. Freitag des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
Recyclingzentrum Untitz  036603 83300
Jeden 4. Montag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
11.09.2026
Wolfersdorf Containerplatz 12.30 ­ 14.30 Uhr
Stadt Greiz und Ortsteile, Neumühle

Recyclinghof Greiz, Untergrochlitzer Str. 4  03661 63253
Jeden 1. Donnerstag des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
Standplatz an der Goldenen Aue 2a
Jeden 1. Dienstag des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
04.08.2026
Cossengrün Bushaltestelle 12.30 ­ 14.30 Uhr

Cossengrün, Schule
06.08.2026
Gommla Feuerwehrhaus 12.30 ­ 14.30 Uhr
Stadt Ronneburg und Ortsteile

Recyclinghof Ronneburg, Paitzdorfer Str.
 036602 22387 oder 036602 514410
Jeden 3. Mittwoch des Monats von 15.00 ­ 17.00 Uhr
Stadt Weida, Crimla

Recyclinghof Weida, ehem. Schuhfabrik, Geraer Landstr.
 0151 15010497
Jeden 3. Dienstag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
18.08.2026
Steinsdorf Containerplatz bei 13.30 ­ 15.30 Uhr

Agrargemeinschaft
Stadt Zeulenroda­Triebes und Ortsteile, Langenwolschendorf 
und Weißendorf

Recyclinghof Zeulenroda­Triebes, Industriestr. 13
 036628 6414
Jeden 2. Dienstag des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
Recyclinghof Zeulenroda­Triebes, Mehlaer Hauptstr. 24a
 036622 5680
Jeden 2. Mittwoch des Monats von 16.00 ­ 18.00 Uhr
11.08.2026
Langenwolschendorf Gemeindeamt 13.30 ­ 15.30 Uhr
16.09.2026
Triebes Wesserstraße, 13.30 ­ 15.30 Uhr

Turnhalle
13.10.2026
Weckersdorf Platz bei 13.30 ­ 15.30 Uhr

Bushaltestelle Weckersdorf

Brandgefahr auf der Deponie? In eigener Sache
Im Frühjahr dieses Jahres beschäftigten mehrere gemeldete 
Brände auf Anlagen zur Abfallentsorgung  im Landkreis Greiz  
die Feuerwehren, Rettungskräfte sowie auch das THW. 
Beim AWV Ostthüringen  gingen in diesem Zusammenhang 
besorgte Anfragen der Bürger ein, denn der AWV Ostthüringen 
ist im Verbandsgebiet für vier Deponien verantwortlich. Doch 
diese und auch die vom AWV geförderten Recyclinghöfe wa‐
ren nicht betroffen. Leider erfolgt bei den Meldungen in den 
Medien nicht immer eine genaue Zuordnung, wie beim angeb‐
lichen Brand auf der Deponie Untitz im Mai. Schnell machte 
die Redewendung "Es brennt auf der Deponie Untitz." die 
Runde. Doch nicht auf dem Grundstück der Deponie Untitz 

brannte es, sondern auf dem daneben befindlichen privatwirt‐
schaftlich genutzten, nicht im Eigentum des AWV Ostthürin‐
gen  befindlichen  Grundstück, hier im Recyclingzentrum 
Untitz.
Eine wichtige Info an dieser Stelle: Die Deponie Untitz ist 
abgedichtet, der Altteil geschlossen. Seit Juli 2005 wird kein 
Restmüll mehr abgelagert.
Die Deponie wird  im Deponiegelände mit vorliegender Ge‐
nehmigung als Deponie der  Deponieklasse 1 bis voraussicht‐
lich 2032 weiter betrieben. Jedoch darf nur mineralischer 
Abfall, von dem u.a. keine Brandgefahr ausgeht, abgelagert 
werden.    
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In der Biotonne ist kein Platz für Plastik!
Auch kompostierbare Kunststoffbeutel sind tabu.
Kunststoffbeutel gehören nicht in die Biotonne. Das gilt auch 
für sogenannte "kompostierbare" Beutel. 
Sie zersetzen sich in den Kompostieranla‐
gen deutlich langsamer als organische Bio‐
abfälle und werden in der Rottezeit oft nicht 
vollständig abgebaut. Zudem sind sie von 
herkömmlichen Kunststofftüten kaum zu 
unterscheiden und müssen deshalb aufwen‐
dig aussortiert werden. 
Sammeln Sie Bioabfälle bitte möglichst 
lose, in Zeitungspapier oder Papiertüten. 

Die stille Gefahr aus der Gemüseabteilung
Warum ein kleines Gummiband für Weißstörche 
tödlich werden kann
Sie halten Kräuterbunde, Radieschen oder Blumensträuße zu‐
sammen und landen täglich millionenfach in deutschen Haus‐
halten: kleine, unscheinbare Gummibänder aus der Obst­ und 
Gemüseabteilung. Vielen Verbrauchern ist nicht bewusst, dass 
diese Bänder zur Gefahr für unsere Tierwelt werden können ­ 
insbesondere für den Weißstorch. 
Oft werden die Gummibänder gemeinsam mit verwelkten 
Blumen sowie Gemüse­ und Kräuterresten achtlos in der Bio‐
tonne entsorgt, ohne über mögliche Folgen nachzudenken. 
Dabei gilt: Gummibänder und Kunststoffe im Biomüll 
entwickeln sich  zunehmend zu einer ernsthaften Gefahr für 
heimische Vogelarten.
Denn was in der Biotonne falsch entsorgt wird, lässt sich in  
Kompostieranlagen oft nicht vollständig aussortieren. Gummi‐
bänder, Etiketten und andere Fremdstoffe gelangen so auf Fel‐
der, in die Natur und damit direkt in die Lebensräume vieler 
Tiere. 
Besonders betroffen sind Vögel. Vor allem der Weißstorch 
sammelt die elastischen Bänder für den Nestbau oder verwech‐
selt sie mit Nahrung. Die langen wurmähnlichen Gummibän‐
der erinnern den Storch an Regenwürmer. Sie werden gefressen 
oder an die Jungtiere verfüttert. 
Die Folgen sind dramatisch: Die Bänder können sich um 
Beine, Schnäbel oder Hälse wickeln. Jungvögel verletzen sich 
schwer oder verlieren Gliedmaßen durch abgeschnürte Körper‐
teile. Viele Tiere verenden qualvoll, weil verschluckte Gummi‐
teile den Verdauungstrakt blockieren. Laut NABU Thüringen 
e.V. sind im vergangenen Jahr acht junge Weißstörche in 
Thüringen nachweislich durch verschluckte Gummibänder ums 
Leben gekommen. 
Die Lösung ist einfach: Gummibänder, Aufkleber sowie andere 
Kunststoff­ und Metallteile sollten vor der Entsorgung von 
Bioabfällen konsequent entfernt werden. Gummibänder lassen 
sich gut zum erneuten Bündeln oder Verpacken wiederverwen‐
den. Sofern eine weitere Verwendung nicht möglich ist, gehö‐
ren sie in die Restmülltonne. 
Schon ein kleiner Handgriff kann helfen, Tiere zu schützen und 
unnötiges Leid zu vermeiden. 

Weißstorch im Nest Foto: NABU/Marc Sharping

Zum Schutz unserer Tierwelt ­ Gummibänder können für 
Tiere wie den Weißstorch zur tödlichen Gefahr werden. 
Bitte entsorgen Sie Gummibänder NICHT in der Biotonne, 
sondern im Restmüllbehälter. 
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